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  Geschäftsführung  
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E-Mail 
 
Datum 

Sabine Schall 
 
563-2830 
563-8111 
sabine.schall@stadt.wuppertal.de 
 
15.11.2007 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Elberfeld-West 
(SI/5636/07) am 14.11.2007 
 
anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Bernd Bruß , Frau Christa Kühme , Herr Dr. Frank Langewische , Frau Dr. Marita 
Langewische , Herr Clemens Mindt , Herr Friedhelm Heiner Schramm   
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Walter Boese , Herr Udo Gothsch , Herr Dr. Bernd Udo Hindrichs , Frau Rosemarie Wicke 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Wilfried Franz Goeke-Hartbrich , Frau Petra Lückerath   
  
von der Fraktion DIE LINKE 

 
Herr Rainer Simon  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 
 
Herr Beig. Uebrick  
 
nicht anwesend sind: 

 
Frau Ute Haldenwang   
Herr Heribert Stenzel  
 
Schriftführerin:  
 
Sabine Schall 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:    19:30 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bezirksjugendrat 
  
 Der Bezirksjugendrat ist nicht anwesend, schriftliche Anträge liegen nicht vor. 

  

2 Ersatz des Leichtbaus - Gemeinschaftsgrundschule Nützenberger Str. 242 
  
 Herr Hoffmann und Herr Hoppe - Gebäudemanagement - stellen die 

derzeitigen Planungen zur Erweiterung der Grundschule Nützenberger Straße 
vor. Geplant sei, den alten Erweiterungsbau abzureißen und dort den Schulhof zu 
erweitern. Ferner werde es einen Lückenschluss mit dem alten Gebäude geben. 
Hier werde im Untergeschoss ein Klassenraum entstehen, der ausreichend 
beleuchtet sei. In der 1. Etage würden 2 Klassenräume, 1 Gruppenraum sowie 
eine Toilette entstehen. Im 1. Obergeschoss seien 4 Klassenräume und eine 
Toilette und im 2. Obergeschoss 2 Klassenräume und 1 Gruppenraum 
vorgesehen. Das Gebäude erhalte einen Aufzug, am seitlichen Ausgang werde 
ein Treppenlift installiert. Derzeit würden Bodengrunduntersuchungen stattfinden. 
Mit dem Durchführungsbeschluss sei Anfang 2008 zu rechnen.  
 
Herr Boese befürchtet, dass im Zuge dieser Baumaßnahme Parkplätze wegfallen 
könnten, die bisher vom Nützenberger Turnverein genutzt würden.  
 
Herr Hoppe teilt hierzu mit, dass es sich wohl um 2 Parkplätze reduzieren würde. 

 
Herr Dr. Hindrichs ist grundsätzlich mit der Planung einverstanden, regt jedoch 
an, die derzeit noch recht einfach aussehende Fassade schöner zu gestalten. 
Auch das vorgesehene Flachdach finde nicht seine Zustimmung. 
 
Herr Hoffmann teilt mit, dass diesbezüglich eine Abstimmung mit der 
Denkmalbehörde stattfinden würde.  
 
Herr Boese fragt nach, welche aktuellen Planungen es für das Grundstück 
Nützenberger str. 220 gebe. 
 
Herr Hoffmann teilt mit, dass dies schon lange zum Verkauf anstehe. Einen 

aktuellen Sachstand habe er jedoch nicht.  
 
Die Bezirksvertretung begrüßt die vorgestellte Maßnahme. 

 
Frau Bluhm - Schulleiterin - freut sich über die Erweiterung des Schulhofes. 

  

3 Stadionumbau - Sachstandsbericht 
  
 Herr Dr. Flunkert - Gebäudemanagement - teilt mit, dass der Stadionumbau 

zum ersten Saisonspiel im Februar 2008 fertig sei. Dann wäre eine Kapazität für 
insgesamt 23.074 Zuschauer erreicht. Die Fertigstellung von 2 Stehtribünen sei 
für die Saison 2008/2009 geplant. Derzeit sehe es so aus, dass wohl im 
Dezember der Kran umgesetzt werden könne, weil die Betonarbeiten dann 
abgeschlossen seien. Danach würden die Metallbrecher eingesetzt werden 
können und anschließend die Treppenerneuerung erfolgen. Man müsse sich das 
so vorstellen, das bisher der Rohbau entstanden sei und nun die Feinarbeiten 
folgen würden. Es bleibe zu hoffen, dass nicht ein ungewöhnlicher 
Wintereinbruch die Planungen zurück werfe. 
Eine Planungspanne - wie in den Medien beschrieben - habe es übrigens nicht 
gegeben, man habe lediglich erkannt, dass eine ursprüngliche Planung 
verbessert werden konnte und habe dies auch getan.  
Im Übrigen hoffe man, demnächst die beiden Rundungen und danach ggf. die 
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Gegengerade erneuern zu können, derzeit fehle dafür jedoch das Geld. 

  

4 Straßeninstandsetzungsmaßnahmen im Bezirk 
Vorlage: VO/0687/07 

  
 Herr Mindt bittet, künftig auch bei diesen Drucksachen mitzuteilen, ob die 

entstehenden Kosten auf die Anlieger umverteilt werden. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld-West vom 14.11.2007: 

Beschlussvorschlag 
 
Den vorgesehenen Straßeninstandsetzungsmaßnahmen wird zugestimmt. 
 
Die Bezirksvertretung Elberfeld West stimmt den vorgesehenen 
Straßeninstandsetzungsmaßnahmen zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Einstimmigkeit 

  

5 Planfeststellungsverfahren für den Ausbau der Schwebebahn im Bereich 
Brücke 97 bis Stütze 102 (Übergang Wasser- Landstrecke ) 
Vorlage: VO/0751/07 

  
 Der eingeladene Berichterstatter ist nicht erschienen, der Tagesordnungspunkt 

wird daher bis zur nächsten Sitzung vertagt. 

  

6 Berichte und Mitteilungen 
  
 6.1 

Mitteilung zur vermuteten Asbest / Schimmelbelastung des Gebäudes der FW 
Sonnborn 
 
6.2 
Mitteilung zum Bezirksjugendrat 
 
6.3 
Benennung von Wahlräumen für den Wahlzyklus 2009 / 2010 
 
6.4 
Stellungnahme zur Verkehrssituation Rutenbecker Weg / Boltenberg 
 
Frau Lückerath vertritt die Ansicht, dass die Absenkung des Bordsteines bereits 

bei der Planung versäumt worden sei.  
 
Frau Kühme verweist darauf, dass ihr zumindest ein Bürger bekannt sei, der 

diese Absenkung dringend benötige. 
 
Herr Mindt weist darauf hin, dass sich die Verkehrsverhältnisse im Bereich des 

Rutenbecker Weges / Einmündung Zur Waldesruh entscheidend verändert 
hätten. Ferner verkehre dort nun auch eine Buslinie. Es sei dringend erforderlich, 
diese Angelegenheit erneut zu überdenken. Er regt an, dies als 
Tagesordnungspunkt für die nächste Sitzung vorzusehen. 
 
Die Bezirksvertretung ist einverstanden. 
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6.5 
Sachstandsmitteilung zur Bauruine in der Straße Deutscher Ring 
 
Herr Schramm teilt mit, dass das Gelände noch immer zugängig sei. Es sei nicht 
nachzuvollziehen, warum die angedrohte Ersatzvornahme nicht in Form einer 
Installation eines Zaunes geschehe.  
 
Die Bezirksvertretung bittet dringend um eine Sachstandsmitteilung. 

 
Die Bezirksvorsteherin weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass es in 

der letzten Zeit vermehrt passiert sei, dass Berichterstatter trotz Einladung nicht 
erscheinen und auch vorab nicht absagen. 
 
6.6 
Beantwortung der Anfrage des Herrn Stenzel aus der Sitzung vom 10.10.2007 
bzgl. der Entwässerungsproblematik im Bereich der Krummacher Straße 
 
6.7 
Mitteilung zum Entwurf des Haushaltsplanes 2008 / 2009 
 
6.8 
Mitteilung der Deutschen Post - Filialänderung 
 
6.9 
Einladung zu einem Workshop 
 
6.10 
Verwendungsnachweis des Vohwinkeler STV 1865/80 e.V. 
 
6.11 
Sitzungstermine 2008 
 
6.12 
Stellungnahme zur Anfrage des Herrn Gothsch aus der Sitzung vom 10.10.2007 
bzgl. der Parksituation in den Kurvenbereichen der Roonstraße 
 
Herr Gothsch regt an, auch diese Thematik in der nächsten Sitzung auf die 

Tagesordnung zu nehmen. 
 
Die Bezirksvertretung ist einverstanden. 

 
6.13 
Mitteilung der WSW zum Fahrplanwechsel - zur Kenntnis 
 
6.14 
Lesbare Planunterlagen - Protokoll zur Kenntnis 
 
6.15 
Veranstaltungskalender  

  

7 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 7.1 

Herr Mindt verweist auf die "Brandruine" in der Sonnborner Straße und möchte 

wissen, wie es dort weiter geht. 
 
7.2 
Herr Mindt teilt mit, dass in der Straße In der Flieth einen Platz zum 
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Bogenschießen gebe. Dieser liege direkt an einem öffentlichen Weg. Hier würden 
immer wieder Pfeilspitzen gefunden, was eine immense Gefährdung darstelle.  
 
7.3 
Herr Boese weist darauf hin, dass bei Großveranstaltungen des Nützenberger 

Turnvereines und auch des dort ansässigen Tanzsportvereines nicht genügend 
Parkplätze zur Verfügung stünden. Man möge dies bei den Planungen zum 
Neubau der Grundschule mit berücksichtigen. 
 
7.4 
Herr Boese bittet um Prüfung, ob der Platz neben der Sonnborner Kirche in 
"Adolf-Scheu-Platz" benannt werden kann.  

  

 
 
 
Kühme Schall 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführerin 

 
 
 


